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Der Wettergott meinte es auch dieses Jahr
wieder gut mit uns – pünktlich zu unserem
Fest verzogen sich die Wolken und der Re-
gen, es wurde wieder wärmer. 
Am Anfang der Woche ging es mit Zeltauf-
bau, Installation der Technik, Aufbau von
Küche, Tresen, Bühne, Tanzfläche und Bar
dann in die heiße Phase der Vorbereitung
und wir waren alle gespannt, ob wir auch
in diesem Jahr wieder mit zahlreichen Gä-
sten aus Nah und Fern rechnen konnten.
Pünktlich am Freitag um 20 Uhr starteten
wir mit unserer „Summer-End-Party“ im
Zelt mit DJ STARLIGHT. Die Musik war gut,
aber leider fehlten doch einige Tanzwütige
auf der Tanzfläche, die wir dann hoffent-
lich nächstes Jahr zahlreicher vorfinden
werden. Im Ganzen war es ein toller Abend
mit gutem Essen und leckeren Cocktails
aus unserer Bar.
Der Samstagnachmittag stand dann ganz
im Zeichen unserer Jüngsten. Ab 14:00 Uhr
füllte sich das Festzelt – viele Familien aus
Rabenau und Umgebung kamen mit Oma
und Opa zu uns und wollten dabei auch die
Auftritte ihrer Jüngsten bestaunen.
Zunächst trat unsere Nachwuchsgarde mit
einem tollen Tanz auf. Anschließend zeig-
ten die Kinder vom Kindergarten „Spatzen-
nest“ unter der Leitung von Jenny Leh-
mann und den beiden Erzieherinnen  Hei-
ke Thümmel und Grit Creutz ein unterhalt-
sames Sing- und Tanzprogramm, was alle
Anwesenden begeisterte. Den Abschluss
des Familiennachmittags bildeten die bei-
den Schülerinnen Aline Hahn und Noreen
Eichelmann mit ihrer Diabolo-Vorführung.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen
Akteuren und Helfern ganz herzlich für
den kurzweiligen Nachmittag bedanken.
Wir würden uns alle freuen, auch im näch-
sten Jahr am Familiensamstag euch wieder

mit einem neuen Programm begrüßen zu
können. Natürlich gab es wie jedes Jahr an
beiden Nachmittagen wieder Kaffee und
Kuchen von der Bäckerei Lindner. 
Offiziell wurde unser Oktoberfest dann um
16:30 Uhr mit dem Bieranstich durch den
Bürgermeister unserer Stadt Herrn Paul
eröffnet. Das anschließend angesetzte
„Gaudi rund um den Maßkrug“ mit Krö-
nung des 5. Rabenauer Maßkrugkönigs
musste leider mangels Teilnehmer abge-
sagt werden. Schade – gibt es denn in Ra-
benau und Umgebung wirklich keine Män-
ner, die sich in einigen lustigen Wettbe-
werben miteinander messen wollen??!? Lie-
be Biker, Sportler, Feuerwehrleute … es
wäre schön, wenn wir nächstes Jahr ge-
meinsam mit euch den Wettbewerb erneut
ins Leben rufen können und alle Spaß am
Gaudi haben. Wir suchen bis dahin nach
neuen Ideen und werden uns zeitnah bei
euch melden und hoffen, aus den Vereinen
jeweils auf 2 bis 3 Teilnehmer zum Wett-
kampf begrüßen zu können. Aber natür-
lich kann auch jeder andere Gast gern am
Wettbewerb teilnehmen.
Der Abend stand dann ganz im Zeichen ei-
nes zünftigen Wies’n Feelings. Dazu trugen
natürlich auch unsere Gäste bei, denn viele
der Anwesenden waren unserer Bitte nach
Erscheinen im Dirndl und Lederhose ge-
folgt. Wir Narren selbst haben uns alle
schon mit dem feschen Bayernlook einge-
kleidet und freuen uns, dass immer mehr
Gäste uns folgen. Neben dem Tanz der
Prinzengarde sorgten erneut  DJ STAR-
LIGHT und die Band „Jam & Eggs“ für die
musikalische Unterhaltung bis spät in die
Nacht hinein.
Der Sonntag begann wie immer mit Frei-
bier von 11:00 bis 11:11 Uhr für alle Anwe-
senden, Mittagstisch gab es aus der Elfer-
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■ Rückblick auf das 21. Oktoberfest vom 26.09. bis 28.09.2014

ratsküche und keiner musste hungrig ins
20. Vogelschießen des Elferrates starten.
Den ersten Schuss gab die letztjährige
Schützenkönigin Caroline Pögen ab, da-
nach folgte Schuss auf Schuss - aber der Vo-
gel erwies sich als sehr hartnäckig! Erst ge-
gen 16:00 Uhr fiel das letzte Teil und der
Vogel wurde umgerüstet! Diese Zeit über-
brückten die Line-Dancers aus Freital mit
einer tollen Showtanzeinlage. Vielen Dank
an dieser Stelle an alle Damen und den ei-
nen Herren. Anschließend wurde es noch
einmal spannend. Das Herz des Vogels
wurde angebracht und nochmals begann
ein fairer Wettkampf. Gegen 16:45 Uhr war
es dann endlich soweit – der 20. Schüt-
zenkönig stand fest: Marina Pögen. Der Ti-
tel blieb also in den eigenen Reihen und so-
gar ganz in der Familie!! Als Preis gab es für
die Schützenkönigin einen 3D Fernseher,
der von der Baufirma Falk Schütze aus Tha-
randt gesponsert wurde. Vielen Dank für
die Unterstützung. Anschließend gab es
natürlich Freibier für alle Schützen. 
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Traditionell starteten wir gegen 19 Uhr ge-
meinsam mit der Feuerwehr Rabenau zum
alljährlichen Fackel- und Lampionumzug
durch unsere Stadt, der von zahlreichen
begeisterten Kindern und deren Eltern be-
gleitet wurde. Nach Rückkehr auf der Fest-
wiese erfreuten sich alle an einem tollen
Feuerwerk und der Abend klang beim
Film-Film im Zelt aus. 
Am Montag halfen dann viele fleißige Hel-
fer aus unserem Verein beim Abbau des
Festzeltes.

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen
Vereinsmitgliedern, Sponsoren und Hel-
fern, beim Team vom Kindergarten „Spat-
zennest“, bei den Line-Dancern Freital, bei

der Stadtverwaltung und beim Bauhof Ra-
benau, beim Zeltverleih in Pretzschendorf,
bei der Rabentränke Rabenau, bei der
Bäckerei Lindner, bei allen Eltern, Einwoh-
nern und Gästen sowie allen ungenannten
Helfern im Hintergrund ganz herzlich für
Ihre Unterstützung bedanken – auf ein
neues im nächsten Jahr.

Kurze Information in eigener Sache:
• Faschingsauftakt – Dienstag, 11.11.

ab 17:30 Uhr auf dem Markt Rabenau 
• Auftaktveranstaltung – Samstag, 15.11.

ab 20:00 Uhr
NEU im Haus des Gastes Oelsa
(Einlass 19 Uhr)
Kartenbestellung ab sofort möglich!

Rabenau HELAU!
Elferrat Rabenau e.V. Sachsen –
der Verein,
der das ganze Jahr für Stimmung sorgt.

www.elferrat-rabenau.de
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Bereits zu Jahresbeginn erfolgten in allen
sechs Ortsfeuerwehren der Stadt Rabenau
die turnusgemäßen Neuwahlen der Wehr-
leitungen, die wir hier kurz vorstellen
möchten. 
Die Ortsfeuerwehr Obernaundorf wird
weiterhin von Kamerad Thomas Härtel ge-
führt, ihm zur Seite stehen nunmehr Sven
Zeiske und David Hofmann. Der langjähri-
ge Ortswehrleiter Christoph Zeiske hat da-
mit die Führung in junge Hände gelegt,
steht diesen aber weiterhin mit seiner Er-
fahrung zur Verfügung. In Obernaundorf
ist im Jahr 2015 der dringend notwendige
Einbau einer Sanitär- und WC-Anlage im
Gerätehaus geplant.   
In Rabenau wurde die bisherige Führung
unter dem Ortswehrleiter Olaf Mirtschink
und den beiden Stellvertretern Thomas
Günther und Gerold Baar im Amt bestätigt.
Die Ortsfeuerwehr Rabenau begeht im Jahr
2015 das 140-jährige Gründungsjubiläum,
wozu vom 05. bis 07. Juni 2015 ein Fest-

■ Vorstellung der Ortswehrleitungen nach den Neuwahlen 
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wochenende mit verschiedenen Veranstal-
tungen stattfinden wird. 
Ebenfalls wiedergewählt wurden in Oelsa
als Ortswehrleiter Kamerad Lothar Mende
und als Stellvertreter Markus Jäckel und
Thorsten Fischer. Die Ortswehr Oelsa hat
mit der Neubeschaffung des Löschgruppen-
fahrzeugs und dem ebenfalls 2013 in Dienst
gestellten Mannschaftstransportfahrzeug ei-
ne deutliche Verbesserung ihrer Ausstat-
tung erfahren. 

Die Ortsfeuerwehr von Lübau wird weiter-
hin von Kamerad Ronny Seipel und als Stell-
vertreter von Martin Schmieder geleitet. Die
Ortsfeuerwehr Lübau verfügt seit 2008 über
ein neues Tragkraftspitzenfahrzeug und den
für lange Wegstrecken benötigten Schlauch-
transportanhänger (StA). 
In Spechtritz stehen weiterhin die Kamera-
den Gerold Müller als Wehrleiter und Jens
Henker als Stellvertreter an der Spitze. Die
Ortsfeuerwehr Spechtritz wird mit ihrem
Einsatzfahrzeug vor allem bei Einsätzen im
Bereich der Weißeritztalbahn im Rabe-
nauer Grund eingesetzt. 


